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See the notice on TED website

333145-2026 - Súťaž
Nemecko – Inžinierske projektovanie – Planungsleistungen für die Qualitätssicherung ab LPH 5, 
7 optional und LPH 8 für die Technische Gebäudeausrüstung Mechanische Gewerke
OJ S 93/2026 15/05/2026
Oznámenie o vyhlásení verejného obstarávania alebo oznámenie o koncesii – štandardný režim
Služby

1. Kupujúci

1.1.  Kupujúci
Úradný názov: Klinikum der Landeshauptstadt Stuttgart gKAöR
E-mail: vergabestelle@klinikum-stuttgart.de
Typ kupujúceho podľa právnych predpisov: Verejnoprávna inštitúcia pod kontrolou miestneho 
orgánu
Činnosť verejného obstarávateľa: Zdravie

2. Postup

2.1.  Postup
Názov: Planungsleistungen für die Qualitätssicherung ab LPH 5, 7 optional und LPH 8 für die 
Technische Gebäudeausrüstung Mechanische Gewerke
Opis: KG410 - Abwasser-, Wasser- und Gasanlagen KG420 - Wärmeversorgungsanlagen 
KG430 - Luftttechnische Anlagen KG434 - Kälteanlagen KG473 - nutzungsspezifische 
Anlagen - medizinische u. technische Gase KG474 - Feuerlöschanlagen
Identifikátor postupu: 583b3646-fda6-4d8d-98a5-bcb8633eb81c
Interný identifikátor: 260502_BE_QS_TGA
Druh postupu: Rokovacie konanie so zverejnením výzvy na súťaž/súťažné obstarávanie s 
rokovacím konaním
Postup je zrýchlený: nie

2.1.1.  Účel
Druh zmluvy: Služby
Hlavná klasifikácia (cpv): 71320000 Inžinierske projektovanie

2.1.2.  Miesto plnenia
Mesto: Stuttgart
PSČ: 70174
Nižšia územná jednotka krajiny (NUTS): Stuttgart, Stadtkreis (DE111)
Krajina: Nemecko

2.1.4.  Všeobecné informácie
Doplňujúce informácie: Phase 1 – Teilnahmewettbewerb: Interessierte Unternehmen sind in 
der derzeit stattfindenden Phase 1 zur Beteiligung am Teilnahmewettbewerb aufgefordert. Auf 
der Grundlage, der unter Ziffer 4.2.2 dargestellten Vorgehensweise werden unter allen 
grundsätzlich geeigneten Bewerbern im Rahmen des Teilnahmewettbewerbs drei 
Unternehmen ausgewählt, die zur Abgabe eines Angebots aufgefordert werden. Nachweis der 
Eignung Die vorzulegenden Erklärungen und Nachweise ergeben sich aus den Vorgaben des 
Teilnahmeformulars. Die Eignung ist für jeden Bewerber bzw. – bei Bewerbergemeinschaften 
– jedes Mitglied einer Bewerbergemeinschaft gesondert nachzuweisen. Die Unternehmen, auf 

https://ted.europa.eu/sk/notice/-/detail/333145-2026
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333145-2026 Page 2/8

die sich ein Bewerber zum Nachweis seiner Eignung stützt, müssen derjenigen 
Eignungskriterien erfüllen, zu deren Nachweis sich der Bewerber auf die Eignung des 
Unternehmens stützt. Zudem sind die Erklärungen über das Vorliegen von Ausschlussgründen 
nach § 123 Abs. 1 bis 4 GWB und § 124 Abs. 1 GWB auch für diese Unternehmen 
vorzulegen. Zum Nachweis der Eignungsanforderungen ist das ausgefüllte Teilnahmeformular 
inklusive der dort aufgeführten Anlagen oder eine entsprechend der Vorgaben ausgefüllte 
Einheitliche Europäische Eigenerklärung vorzulegen. Beschränkung der Zahl der 
aufzufordernden Bewerber: Anhand der nachfolgenden genannten Auswahlkriterien wird der 
Auftraggeber 3 Bewerber/Bewerbergemeinschaften auswählen, die er für das 
Verhandlungsverfahren auf Basis der Vergabeunterlagen zur Abgabe von Erstangeboten 
auffordert. Mindestanforderungen an die Eignung Referenzprojekte (1) Nachweis über seitens 
des Bewerbers erbrachte vergleichbare Leistungen (Mindestreferenzen) Der Bieter hat 
mindestens ein Referenzprojekt nachzuweisen, das folgende Kriterien erfüllt: • Neubau, 
Umbau und/ oder Sanierung eines Klinikgebäudes oder eines Gebäudes des 
Gesundheitswesens mit vergleichbarer technischer Komplexität (z. B. OP-Bereiche, 
Intensivstationen). • Leistungsumfang: Erbrachte Leistungen der Fachplanung Technische 
Ausrüstung gemäß § 55 HOAI (mind. die Anlagengruppen 1, 2, 3 und 8 gemäß § 53 HOAI) in 
den Leistungsphasen (LPH) 3, 5 und/oder 8. • Anrechenbare Kosten der Kostengruppe (KG) 
400 der o.g. Anlagengruppen von mindestens 4 Mio. Euro netto. • Abschluss der LPH 8 
(Inbetriebnahme) innerhalb der letzten 10 Jahre. (2) Nachweis über seitens des Bewerbers 
erbrachte vergleichbare Leistungen (Mindestreferenzen) Der Bieter hat ein weiteres 
Referenzprojekt nachzuweisen (Kriterien Leistungsumfang wie oben), wobei hier alternativ 
auch Gebäude mit ähnlicher funktionaler Komplexität (z. B. Laborgebäude, 
Forschungszentren, Reinraumproduktion) zugelassen sind. Die Kosten der KG 400 müssen 
hier mindestens 4 Mio. Euro netto betragen haben. (3) Nachweis der Qualifikation des 
vorgesehenen Projektleiters / der Projektleiterin und der stellvertretenden Projektleitung Der 
Bewerber hat im Teilnahmeantrag die für die Leistungserbringung vorgesehenen 
Schlüsselpersonen zu benennen und deren Qualifikation nachzuweisen. Dies betrifft 
insbesondere den Projektleiter / die Projektleiterin, die stellvertretende Projektleitung. Für 
beide Personen sind folgende Angaben zu machen: Name, beruflicher Werdegang, 
Qualifikation und Referenzobjekte. Der Projektleiter / die Projektleiterin muss über mindestens 
5 Jahre Berufserfahrung in der in der Fachplanung TGA (§ 53/55 HOAI) verfügen und in 
dieser Zeit mindestens ein Projekt mit vergleichbarer Komplexität in den Leistungsphasen 5–8 
verantwortlich geleitet haben. Die stellvertretende Projektleitung muss über mindestens 3 
Jahre einschlägige Berufserfahrung verfügen. (4) Zusätzliches Referenzprojekt der 
vorgesehenen Projektleitung (wertungsrelevant) Über die Mindestanforderungen hinaus wird 
die Erfahrung der benannten Projektleitung für ein zusätzliches Referenzprojekt bewertet, das 
in Art und Umfang dem Projekt (1) entspricht. • 10 Punkte: Die Projektleitung war bei einem 
zusätzlichen Klinikprojekt (KG 400 &gt; 0,9 Mio. € netto) in den LPH 5–8 verantwortlich tätig, 
dass zudem eine Sanierung im laufenden Betrieb beinhaltete (hohe Komplexität). • 5 Punkte: 
Die Projektleitung war bei einem zusätzlichen Klinikprojekt (KG 400 &gt; 0,9 Mio. € netto) in 
den LPH 5–8 verantwortlich tätig (Neubau). • 0 Punkte: Kein über die Mindestanforderungen 
hinausgehendes Referenzprojekt eingereicht. Auswahl der Bewerber Die Bewertung der 
Teilnahmeanträge und somit die Auswahl der Bewerber, die zur Abgabe eines ersten 
Angebots aufgefordert werden, erfolgt in einem dreistufigen Verfahren. Stufe 1: Zunächst wird 
geprüft, ob die Teilnahmeanträge den formalen Anforderungen genügen. Unvollständige 
Teilnahmeanträge, die trotz ggf. erfolgter Nachforderung von Unterlagen weiterhin 
unvollständig bleiben, können nicht berücksichtigt werden. Stufe 2: Anschließend wird 
beurteilt, ob der Bewerber nach den vorgelegten Angaben und Nachweisen grundsätzlich 
geeignet erscheint, die verfahrensgegenständlichen Leistungen ordnungsgemäß zu erbringen. 
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Stufe 3: Hinsichtlich der Mindestreferenzen ist folgendes zu beachten: Je Bewerber werden 
lediglich zwei Mindestreferenzen im Bereich der vergleichbaren Leistungen herangezogen. 
Die Vorlage von mehr als zwei Referenzen ist erwünscht. Für den Fall, dass nach der 
vorstehend beschriebenen Vorgehensweise durch Punktegleichstand die vorgesehene Anzahl 
der zur Angebotsabgabe aufzufordernden Bieter überschritten wird, entscheidet das Los. 
Phase 2 – Angebots- und Verhandlungsphase: Die Vergabestelle plant, drei geeignete 
Bewerber auszuwählen und zur Abgabe eines ersten Angebots aufzufordern. Die 
Vergabeunterlagen werden allen zur Abgabe eines ersten Angebots aufgeforderten 
Teilnehmern zeitgleich zur Verfügung gestellt. Der geforderte Inhalt der Angebote ist in den 
Vergabeunterlagen dargestellt, die den im Rahmen des Teilnahmewettbewerbs ausgewählten 
und zur Abgabe eines Angebots aufgeforderten Bewerbern zugehen werden. Anschließend ist 
für das gesamte Verfahren eine Verhandlungsrunde geplant. Die ersten Angebote werden auf 
Grundlage der Zuschlagskriterien, die den für das Verhandlungsverfahren ausgewählten 
Bewerbern mitgeteilt werden, bewertet. Auf dieser Grundlage wird ein Bieterranking erstellt. 
Die Vergabestelle behält sich vor, im Rahmen des weiteren Verhandlungsverfahrens, 
sukzessive weniger gut platzierte Bieter auf Grundlage einer Bewertung nach den Vorgaben 
der Bewertungsmatrix auszuscheiden und nur mit einzelnen Bietern in weitere Verhandlungen 
zu treten. Die Vergabestelle behält sich weiter vor, schon auf Grundlage des ersten Angebots 
entsprechend zu verfahren. Nach ggf. erfolgter Durchführung der Verhandlungen sowie 
Prüfung und Wertung der Angebote wird dem auf Grundlage der Zuschlagskriterien 
wirtschaftlichsten Angebot der Zuschlag erteilt.
Právny základ: 
Smernica 2014/24/EÚ
vgv -

2.1.6.  Dôvody na vylúčenie
Zdroje dôvodov na vylúčenie: Oznámenie
Korupcia: 
Podvod: 
Účasť v zločineckej organizácii: 
Teroristické trestné činy alebo trestné činy spojené s teroristickými činnosťami: 
Pozastavené podnikateľské činnosti: 
Pranie špinavých peňazí alebo financovanie terorizmu: 
Aktíva spravované likvidátorom: 
Konflikt záujmov z dôvodu účasti na postupe obstarávania: 
Predčasné ukončenie zmluvy, škody alebo iné porovnateľné sankcie: 
Detská práca a iné formy obchodovania s ľuďmi: 
Podobná situácia ako úpadok podľa vnútroštátneho práva: 
Porušenie povinností stanovených na základe čisto vnútroštátnych dôvodov vylúčenia: 
Závažné odborné pochybenie: 
Nepravdivé informácie, neposkytnutie informácií, neschopnosť predložiť požadované 
dokumenty alebo získanie dôverných informácií o tomto postupe: 
Porušenie povinností v oblasti pracovného práva: 
Porušenie povinností v oblasti sociálneho práva: 
Porušenie povinností v oblasti environmentálneho práva: 
Porušenie povinnosti platiť príspevky na sociálne zabezpečenie: 
Porušenie povinnosti platiť dane: 
Dohody s inými hospodárskymi subjektmi s cieľom narušiť hospodársku súťaž: 
Priama alebo nepriama účasť na príprave tohto postupu obstarávania: 
Platobná neschopnosť: 
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5. Časť

5.1.  Časť: LOT-0000
Názov: Planungsleistungen für die Qualitätssicherung ab LPH 5, 7 optional und LPH 8 für die 
Technische Gebäudeausrüstung Mechanische Gewerke
Opis: KG410 - Abwasser-, Wasser- und Gasanlagen KG420 - Wärmeversorgungsanlagen 
KG430 - Luftttechnische Anlagen KG434 - Kälteanlagen KG473 - nutzungsspezifische 
Anlagen - medizinische u. technische Gase KG474 - Feuerlöschanlagen
Interný identifikátor: 260502_BE_QS_TGA

5.1.1.  Účel
Druh zmluvy: Služby
Hlavná klasifikácia (cpv): 71320000 Inžinierske projektovanie

5.1.2.  Miesto plnenia
Mesto: Stuttgart
PSČ: 70174
Nižšia územná jednotka krajiny (NUTS): Stuttgart, Stadtkreis (DE111)
Krajina: Nemecko

5.1.3.  Predpokladané trvanie
Trvanie: 36 Mesiace

5.1.6.  Všeobecné informácie
Vyhradená účasť: 
Účasť nie je vyhradená.
Projekt verejného obstarávania nie je financovaný z prostriedkov EÚ
Na toto verejné obstarávanie sa vzťahuje Dohoda o vládnom obstarávaní (GPA): nie
Toto verejné obstarávanie je vhodné aj pre malé a stredné podniky (MSP): nie

5.1.7.  Strategické verejné obstarávanie
Cieľ strategického verejného obstarávania: Žiadne strategické verejné obstarávanie

5.1.9.  Kritériá výberu
Zdroje výberových kritérií: Súťažný podklad
Informácie o druhej fáze dvojfázového postupu: 
Minimálny počet záujemcov, ktorí budú pozvaní do druhej fázy postupu: 3
Maximálny počet záujemcov, ktorí budú pozvaní do druhej fázy postupu: 3
Postup prebieha v po sebe nasledujúcich fázach. V každej fáze môžu byť niektorí účastníci 
vylúčení
Kupujúci si vyhradzuje právo zadať zákazku na základe pôvodných ponúk bez ďalších 
rokovaní

5.1.10.  Kritériá na vyhodnotenie ponúk
Kritérium: 
Typ: Cena
Opis: Honorar
Kategória kritéria na vyhodnotenie ponúk hmotnosť: Váha (body, presne)
Číslo kritéria na vyhodnotenie ponúk: 40
Kritérium: 
Typ: Kvalita
Opis: Kompetenz und Erfahrung der Projektleitung und des Projektteams
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Kategória kritéria na vyhodnotenie ponúk hmotnosť: Váha (body, presne)
Číslo kritéria na vyhodnotenie ponúk: 25
Kritérium: 
Typ: Kvalita
Opis: Konzept zum Personaleinsatz und Qualitätsbeständigkeit des Projektteams im 
Projektverlauf
Kategória kritéria na vyhodnotenie ponúk hmotnosť: Váha (body, presne)
Číslo kritéria na vyhodnotenie ponúk: 25
Kritérium: 
Typ: Kvalita
Opis: Projektabwicklungs- und Kommunikationskonzept
Kategória kritéria na vyhodnotenie ponúk hmotnosť: Váha (body, presne)
Číslo kritéria na vyhodnotenie ponúk: 10

5.1.11.  Súťažné podklady
Obmedzený prístup k súťažným podkladom
Jazyky, v ktorých sú súťažné podklady oficiálne k dispozícii: nemčina
Informácie o súťažných podkladoch sú dostupné na: https://www.meinauftrag.rib.de/public
/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/4/tenderId/40391
Ad hoc komunikačný kanál: 
Názov: https://www.meinauftrag.rib.de
URL: https://www.meinauftrag.rib.de

5.1.12.  Podmienky verejného obstarávania
Podmienky predkladania: 
Elektronické predkladanie: Povinná
Adresa na predkladanie: https://www.meinauftrag.rib.de
Jazyky, v ktorých možno predložiť ponuky alebo žiadosti o účasť: nemčina
Elektronický katalóg: Nie je povolená
Varianty: Nie je povolená
Uchádzači môžu predložiť viac ako jednu ponuku: Nie je povolená
Lehota na prijímanie žiadostí o účasť: 15/06/2026 10:00:00 (UTC+02:00) východoeurópsky 
čas, stredoeurópsky letný čas
Informácie, ktoré možno doplniť po uplynutí lehoty na predkladanie ponúk: 
Podľa uváženia kupujúceho sa môžu všetky chýbajúce dokumenty týkajúce sa uchádzača 
predložiť neskôr.
Doplňujúce informácie: siehe Vergabeunterlagen
Podmienky zmluvy: 
Plnenie zmluvy sa musí vykonať v rámci programov chránených pracovísk: Nie
Elektronická fakturácia: Povolená
Bude sa využívať elektronické objednávanie: áno
Bude sa využívať elektronická platba: áno

5.1.15.  Techniky
Rámcová dohoda: 
Žiadna rámcová dohoda
Informácie o dynamickom nákupnom systéme: 
Žiadny dynamický nákupný systém

5.1.16.  Ďalšie informácie, mediácia a preskúmanie

https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/4/tenderId/40391
https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/4/tenderId/40391
https://www.meinauftrag.rib.de
https://www.meinauftrag.rib.de
https://www.meinauftrag.rib.de
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Organizácia pre preskúmanie: Vergabekammer Baden-Württemberg beim 
Regierungspräsidium Karlsruhe
Informácie o lehotách na preskúmanie: Gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) ist ein Nachprüfungsantrag unzulässig, soweit - der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Abs. 2 GWB bleibt unberührt, 
- Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, - Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, - mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Abs. 1 Nr. 2 GWB. § 134 Abs. 1 Satz 
2 GWB bleibt unberührt. Gemäß § 134 Abs. 1 GWB haben öffentliche Auftraggeber die Bieter, 
deren Angebote nicht berücksichtigt werden sollen, über den Namen des Unternehmens, 
dessen Angebot angenommen werden soll, über die Gründe der vorgesehenen 
Nichtberücksichtigung ihres Angebots und über den frühesten Zeitpunkt des 
Vertragsschlusses unverzüglich in Textform zu informieren. Dies gilt auch für Bewerber, denen 
keine Information über die Ablehnung ihrer Bewerbung zur Verfügung gestellt wurde, bevor 
die Mitteilung über die Zuschlagsentscheidung an die betroffenen Bieter ergangen ist. Gemäß 
§ 134 Abs. 2 GWB darf ein Vertrag erst zehn (10) Kalendertage nach Absendung (per Telefax, 
E-Mail oder elektronisch über das E-Vergabe-Portal) der Information nach 134 Abs. 1 GWB 
geschlossen werden. Die Frist beginnt am Tag nach der Absendung der Information durch den 
Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs beim betroffenen Bieter und Bewerber kommt es 
nicht an. Gemäß § 135 Abs. 2 Satz 1 GWB kann die Unwirksamkeit nach § 135 Abs. 1 GWB 
nur festgestellt werden, wenn sie im Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 Kalendertagen 
nach der Information der betroffenen Bieter und Bewerber durch den öffentlichen Auftraggeber 
über den Abschluss des Vertrags, jedoch nicht später als sechs Monate nach Vertragsschluss 
geltend gemacht worden ist. Hat der Auftraggeber die Auftragsvergabe im Amtsblatt der 
Europäischen Union bekannt gemacht, endet die Frist zur Geltendmachung der 
Unwirksamkeit 30 Kalendertage nach Veröffentlichung der Bekanntmachung der 
Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union.
Organizácia poskytujúca ďalšie informácie o postupy preskúmania: Klinikum der 
Landeshauptstadt Stuttgart gKAöR

8. Organizácie

8.1.  ORG-0001
Úradný názov: Klinikum der Landeshauptstadt Stuttgart gKAöR
Registračné číslo: 071127832414
Poštová adresa: Kriegsbergstraße 60
Mesto: Stuttgart
PSČ: 70174
Nižšia územná jednotka krajiny (NUTS): Stuttgart, Stadtkreis (DE111)
Krajina: Nemecko
Kontaktné miesto: Vergabestelle
E-mail: vergabestelle@klinikum-stuttgart.de
Telefón: +49 711 278 32414

mailto:vergabestelle@klinikum-stuttgart.de
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Fax: +49 711 278 32119
Roly tejto organizácie: 
Kupujúci

8.1.  ORG-0002
Úradný názov: Klinikum der Landeshauptstadt Stuttgart gKAöR
Registračné číslo: 071127832414
Oddelenie: Vergabestelle
Poštová adresa: Kriegsbergstraße 60
Mesto: Stuttgart
PSČ: 70174
Nižšia územná jednotka krajiny (NUTS): Stuttgart, Stadtkreis (DE111)
Krajina: Nemecko
Roly tejto organizácie: 
Poskytovateľ obstarávacích služieb
Organizácia poskytujúca ďalšie informácie o postupy preskúmania

8.1.  ORG-0003
Úradný názov: Vergabekammer Baden-Württemberg beim Regierungspräsidium Karlsruhe
Registračné číslo: +49 721 9260
Poštová adresa: Durlacher Allee 100
Mesto: Karlsruhe
PSČ: 76137
Nižšia územná jednotka krajiny (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Krajina: Nemecko
E-mail: Vergabekammer@rpk.bwl.de
Telefón: +49 721 9260
Roly tejto organizácie: 
Organizácia pre preskúmanie

8.1.  ORG-0004
Úradný názov: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)
Registračné číslo: 0204:994-DOEVD-83
Mesto: Bonn
PSČ: 53119
Nižšia územná jednotka krajiny (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Krajina: Nemecko
E-mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefón: +49228996100
Roly tejto organizácie: 
TED eSender

Informácie o oznámení

Identifikátor/verzia oznámenia: 37214241-acca-4e14-a008-7b905d33c11e  -  01
Typ formulára: Súťaž
Typ oznámenia: Oznámenie o vyhlásení verejného obstarávania alebo oznámenie o koncesii 
– štandardný režim
Podtyp oznámenia: 16

mailto:Vergabekammer@rpk.bwl.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Dátum odoslania oznámenia: 13/05/2026 09:44:00 (UTC+02:00) východoeurópsky čas, 
stredoeurópsky letný čas
Jazyky, v ktorých je toto oznámenie oficiálne k dispozícii: nemčina
Číslo uverejnenia oznámenia: 333145-2026
Číslo vydania série S úradného vestníka: 93/2026
Dátum uverejnenia: 15/05/2026
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